
        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Ausgabe 1 / 2026 

Viel Spaß beim Lesen 

 

 

Termine 2026 
10.01. Jugendaktion Schlittschuhlaufen 
11.01. Neujahrsempfang 

23.01. Hauptversammlung 
05.02. Griebenwurstvesper 

07.02. Jugendaktion Keramik bemalen 
28.02.+01.03. Theaterfreizeit 
07.+08.03.  Theaterstück 

25.07. Backhausfest 
 

Ich war letztes Jahr mit Jana und Flo beim deutschen Ehrenamtspreis in Berlin. Dort haben 
wir die Organisatoren des Alb-Traums kennengelernt. Der Alb-Traum ist ein Benefiz Lang-
streckenlauf mit über 100 km Länge, der jedes Jahr auf der schwäbischen Alb stattfindet 
(daher der Name). Begeistert von der Idee, beschlossen Flo, Tobi und Nicole mitzulaufen. 
Da 100 km aber wirklich zu einem Albtraum geworden wären habe ich sie beraten und wir 
haben uns für die kürzere Distanz, den Halb-Traum entschieden. 

Am 31.05. war es soweit, morgens um 9 starteten die drei in Geislingen. Ich 
war zusammen mit Jana für die Verpflegung und die Motivation zuständig 
und durfte mit ihr entlang der Strecke unsere drei Teilnehmer anfeuern 
und versorgen. Auf die Läufer warteten 60 km und 1700 Höhenmeter ent-
lang des Albtraufs. Wir hatten wunderbares Wetter, auch wenn es im Laufe 
des Tages sehr heiß wurde. 
Alle 10 bis 15 km gab es eine Verpflegungsstation mit Getränke Obst und 
Snacks. Circa alle 5 kmversuchten Jana und ich die Läufer zu treffen und sie 
mit frischem Wasser, Sonnencreme, Klamotten und vielem mehr zu ver-
sorgen und ein Stück mit ihnen zu laufen. Dafür sind wir teilweise auf sehr 
abenteuerlichen Wegen gefahren, haben die Laufstrecke aber jedes Mal 
gefunden. 
Als die Läufer nach über 50 Kilometern bei der letzten Verpflegungsstation 
ankamen fing es sehr stark an zu regnen und zu gewittern. Deshalb wurde 
der Lauf für eine Weile unterbrochen. Als der Regen nachließ wurde der 
Lauf zum Glück fortgesetzt. Nach 14 Stunden und 35 Minuten kamen die 
drei Läufer sehr erschöpft, aber auch sehr stolz es geschafft zu haben, im 
Ziel an. 
Ich hatte einen wunderschönen Tag mit Jana, Nicole, Flo und Tobi 
Elmo der Elch 

Anekdote / kleine Geschichte rund um den AHC und seine Mitglieder: 
 
Bei der Skifreizeit des AHC’s im Jahr 1993 nach Sibratshofen, wurde zum Einen natürlich mu-
siziert, gespielt und gelacht und zum Anderen auch so mancher Blödsinn im Schnee gemacht. 
Egal ob mit Bob, Schlitten oder Schlauch, die Abfahrten waren wild und kreativ.  
Bei der letzten Abfahrt jedoch, beförderte sich Rolf Weinmann direkt ins Krankenhaus, nach-
dem er sich à la James Bond hinten auf die Skier einer Skifahrerin stellte und sinngemäß 
meinte “Im Film ginge das ja auch…“ . Bei ihm hat das leider nicht geklappt und so fiel er da-
nach wegen einem Bänderriss mehrere Wochen aus.  
Zusammengefasst V. Pascher 



Backhausfest am 26.07.2025 

Am Samstag, 26.07.2025, haben wir das Backhausfest 

wieder ausgerichtet.  

Trotz etwas wechselhaftem Wetter, wurde gemeinsam 

aufgebaut, gearbeitet und musiziert. 

Es waren viele Besucher am Start und die neu angebote-

nen Aktionen/Produkte (Eis, Kaffeespezialitäten und 

Spielstraße) kamen sehr gut an. 

Wir danken allen Helferinnen und Helfern und den zahl-

reichen Besucherinnen und Besuchern! 

 

Uns hat es wieder sehr viel Freude bereitet. 

 

 

 

 

 

 

 

  

Stadtfest am 14.09.2025 

Unter Leitung von Rolf Weinmann 

spielte unser Erstes Orchester am 

Sonntagnachmittag zur Unterhaltung 

beim diesjährigen Stadtfest.  

Die Stücke waren abwechslungsreich 

und es hat allen viel Spaß gemacht! 

 
Anekdote / kleine Geschichte rund um den AHC und seine Mitglieder: 
 
Frieder, unser Bass 
Es war einmal,… nein, keine Angst, jetzt kommt kein Märchen. 
Aber eine lustige Geschichte, die mal wieder zeigt, wie schlau und praktisch veranlagt unser Frieder 
ist! 
Es war einmal November und das alljährliche Herbstkonzert stand kurz vor der Türe. Rolf teilte - 
wieder mal - ganz kurzfristig Noten aus, die wir beim Konzert auf die Bühne bringen sollten. Doch 
was war das? Es gab zwar Bassnoten, aber im Violinschlüssel! 
Hans kam das sehr gelegen, dann musste er keine Buchstaben drunter schreiben. Nur Frieder ächzte 
und meinte, er schreibe sich die Noten dann bis nächste Woche um. 
Nächsten Donnerstag, 20 Uhr, Bürgerhaus Sonne: Frieder konnte das Stück spielen, er hatte die No-
ten „präpariert“ und geübt. In der Pause fragte Rolf, wie Frieder das gemacht habe. Das sei doch be-
stimmt zeitaufwendig gewesen. Frieder meinte: „Nein, das ist ganz einfach. 
Du machst mit Tipp-Ex die unterste Notenlinie weg und ziehst mit dem Lineal eine Linie drüber. Fer-
tig!“ 
Rolfs Gesicht entgleiste. Völlig verdattert stammelte er etwas wie: „Noten muss man richtig transpo-
nieren. Das kann doch nicht stimmen!“ Der Notenschlüssel ist dann zwar falsch, aber darüber kann 
man einfach hinwegsehen oder den auch mit Tipp-Ex wegmachen. Und… natürlich stimmen die No-
ten!! 
Michaela Albat 



Fototermin und Vereinsnachmittag am 21.09.2025  
Am 21.09. waren alle Vereinsmitglieder eingeladen, beim Fototermin für 
das Jubiläumsjahr 2026 teilzunehmen. Viele sind dem Aufruf gefolgt und 
es sind viele Bilder der einzelnen Orchester, des Ausschusses und  bunte 
und vielfältige Bilder mit allen  Beteiligten entstanden. 
 
Beim anschließenden Vereinsnachmittag, haben Jung und Alt  Spiele ge-
spielt, zusammen geredet und gelacht  und die mitgebrachten Kuchen und 
Leckereien gegessen und es sich gut gehen lassen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

BeHaSiBoPl – ein Porträt einer Filderstadt 
 
Anlässlich des 50-jährigen Stadtjubiläums wurde in Filderstadt ein Theater-
projekt ins Leben gerufen. Das Stationsspiel zur Geschichte von Filderstadt 
benötigte hier und da natürlich einen musikalischen Beitrag. Nadine, Tobias 
und Nicole haben sich als Akkordeontrio bereit erklärt mitzuwirken. Bei der 
Eröffnung sowie der Endszene des Portraits einer Filderstadt haben sie im 
Gesamtorchester mit Bläsern und Chor mitgespielt. Nadine und Tobias 
haben zusätzlich einen Part bei der Namensfindungsfuge im Chor gehabt. 
Unser Akkordentrio- Auftritt fand vor dem Eingang der Filharmonie statt. 
Beim Stück „Zeitreise rückwärts“ mussten wir Rücken an Rücken auf der 
Bühne sitzen und die Schauspieler stellten die Geschichte bildhaft in einer 
dauernden Bewegung um uns herum dar.  
Außerdem haben wir den Tanz der Schauspieler und Turnerinnen musika-
lisch untermalt. 
Da wir stets „situationselastisch“ geblieben sind, war die Vorbereitung im-
mer abwechslungsreich und für die sechs ausgebuchten Aufführungen und 
den Nachwirkungen (weitere Auftritte bei der Eröffnung des Stadtfestes, 
Eintragung ins goldene Buch des Ministerpräsidenten, Eröffnung Fotoaus-
stellung in der Filharmonie) hat sich der Aufwand gelohnt. 
Nicole Alber 

Ministerpräsident Winfried Kretschmann in Filderstadt 
 
Kurzfristig bekam Nadine die Anfrage von der Theaterproduktion BeHaSiBoPl, 
ob das Akkordeontrio Nicole, Nadine und Tobias die musikalische Umrahmung 
des Besuchs des Ministerpräsidenten Winfried Kretschmann am 14.09.2025 
gestalten könnten. Grund des Besuchs des Ministerpräsidenten war die Eintra-
gung ins goldene Buch der Stadt Filderstadt und Präsentation des Theaterpro-
jekts. Und so spielten die drei nach einer kurzen Wartezeit aufgrund der Ver-
spätung des Ministerpräsidenten am Freitagabend im Wintergarten der Filhar-
monie das „Tanzlied“ und die „Zeitreise Rückwärts“ aus dem Theaterprojekt. 
Außerdem unterstützten Nadine und Tobias den Projektchor, der die Namens-
findungsfuge aus dem Theaterprojekt darbieten durfte.  
Nach der Eintragung des Ministerpräsidenten in das goldene Buch der Stadt 
Filderstadt ergab es sich noch, dass man ein gemeinsames Gruppenfoto mit 
den Akteuren und dem Ministerpräsidenten erstellen konnte. 
Danach nahm sich der Ministerpräsident kurz Zeit, um mit Nicole, Nadine und 
Tobias ein paar Sätze zu sprechen, bevor er wieder zu seinem nächsten Termin 
musste. Die drei waren sich einig, dass es für sie ein außergewöhnlicher Auf-
tritt war und sie sich geehrt fühlten, für den Ministerpräsidenten spielen zu 
dürfen. 
Nicole Alber 



AHC Musikfreizeit 26.-28.09.2025 

 

Dieses Jahr starteten wir schon freitags in die 

Musikfreizeit des Jugendorchesters. 

Gemeinsam fuhren wir nach Pforzheim in die 

Jugendherberge Burg Rabeneck. Dort ange-

kommen stärkten wir uns erst mal mit einer 

Pizza, im Anschluss fand gleich eine Orchester-

probe statt. Am Abend machten wir noch eine 

Fackelwanderung. An diesem Wochenende war-

tete sogar ein Ausflug in den Wildpark auf uns 

und natürlich viel Zeit fürs Proben. Aber auch 

der Spaß kam nicht zu kurz bei Spielen wie „Der 

große Preis“ oder „Putzfrauen Hockey“. Erst 

nach dem Mittagessen am Sonntag machten wir 

uns wieder auf die Heimreise. Wir hatten eine 

tolle Zeit in Pforzheim mit dem AHC. Und danke 

an die leckeren Kuchenspenden, wir haben uns 

sehr darüber gefreut. 

Mirabel Bayha, 12 Jahre 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine weitere schöne Nachwirkung vom Mitwirken des Theaterprojekts 

BeHaSiBoPl war die Eröffnung der Fotoausstellung BeHaSiBoPl in der 

Filharmonie am 02.10.2025.  

Nicole, Nadine und Tobias wurden im Vorfeld gefragt, ob sie diese Er-

öffnung musikalisch mit dem Tanzstück aus dem Theaterprojekt 

umrahmen könnten. Da Nicole an diesem Abend keine Zeit hatte,  

haben sich Nadine und Tobias bereit erklärt diesen Part zu zweit zu 

übernehmen. Anstatt das Tanzstück von drei Stimmen auf zwei 

Stimmen umzuschreiben, hat sich Tobias die Mühe gemacht, ein Med-

ley von allen Musikstücken des Theaterprojekts zusammenzustellen. 

Die anwesenden Mitwirkenden des Theaterprojekts erlebten so eine 

musikalische und emotionale Zeitreise durch das Projekt, in der so 

mancher Fuß nicht still stehen konnte.  

Eröffnung Fotoausstellung BeHaSiBoPl am 02.10.2025 in der Filharmonie 

Anschließend konnten alle die tollen Bilder der Fotografen des Fotoclubs Filderstadt bewundern. 

Nicole Alber 

Regionalwettbewerb 
Am 11.10.2025 wurden beim DHV-Regionalwettbewerb  
in Öhringen von Filderstädter Teilnehmern fleißig  
Pokale abgesahnt!  
Herzlichen Glückwunsch an  
- Nio Hedrich (36 Punkte) - Altersgruppe III, Standartbass  
- Noah Brunner (37 Punkte) - Altersgruppe II, Standartbass  
- Finja Hertler (41 Punkte) - Altersgruppe I, Standartbass  
- Levi Klein (49 Punkte, Regionalmeister) - Altersgruppe 5, Melodiebass 



Nachdem jeder seinen Drachen ausgepackt hat, durf-

ten wir loslegen und diese bemalen. Jeder so, wie er es 

wollte. 

Als wir alle fertig waren, haben wir die Drachen im 

Freien steigen lassen. Das war richtig toll! 

Ein großes Dankeschön an Nicole, Marina und Flo für 

die tolle Organisation. 

Mayla Lutz, 8 Jahre 

Jugendaktion Drachen gestalten  

Am Samstag, 22. November 2025 hat wieder eine tolle Jugendak-

tion stattgefunden. 

Bei gutem Wetter haben wir uns um 10 Uhr auf dem Parkplatz der 

Kleintierzuchtanlage in Sielmingen getroffen. 

Dann ging es schnell in die Hütte, wo bereits die Stifte und Drachen 

zum Bemalen auf dem Tisch gelegen haben. 

 

 

 

 

 

 

 

      
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

Landesmusiktag 08.11.2025 
Am 08.11.25 fand der diesjährige Landes-
musiktag statt und auch dieses Mal  
waren wieder Akkordeonschüler vom 
AHC dabei und dabei sehr erfolgreich: 
 
 Mirabel Bayha hat „sehr gut“ gespielt, 
Noah Brunner hat eine „ausgezeichnete“ 
Leistung erbracht und Finja Hertler 
konnte den 1. Platz und ein „hervorra-
gend“ ergattern. 
 
Das habt ihr drei wirklich toll gemacht! 
Weiter so! 
Ein besonderer Dank gilt allen Helferin-
nen und Helfern, ohne die ein solcher 
Tag nicht zu realisieren ist! 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herbstkonzert AC Hechingen 
Am 23.11.2025 fand das Herbstkonzert des AC Hechingen, dem 
Heimatorchester von Tobias Pongs, statt. Tobias spielt jedes 
Jahr bei diesem Konzert mit. Dieses Mal war auch Rebecca 
Pongs mit dem neu gegründeten Ensemble Vivacco mit dabei, 
die den ersten Teil des Konzertes gestalteten. Bei der Gene-
ralprobe wurde Rebecca gefragt, ob sie spontan im Orchester 
als Solistin aushelfen könnte, da eine Hechinger Spielerin 
krankheitsbedingt ausgefallen ist. Rebecca sprang ein und 
meisterte souverän die Soloparts, so dass die Hechinger Mu-
siker ihr vorbereitetes Programm komplett spielen konnten. 
An diesem Beispiel sieht man mal wieder, wie gut die Ausbil-
dung beim AHC ist, und was alles möglich ist. 
Nadine Pongs 

Am Freitagabend vor unserem AKKzellent Konzert, bekommen Flo und 

ich eine Nachricht von Michi:  

Der AHC sei bei der Ticketverlosung für den Deutschen Engagementpreis 

nachgerückt. So durften wir spontan eine Woche später nach Berlin 

fahren. Um 16 Uhr ging die Veranstaltung los. Wir waren schwer beein-

druckt, für welche tollen Projekte die Preise in den verschiedenen Kate-

gorien übergeben wurden. Die ehrenamtlichen Menschen setzen sich in 

Vereinen und Organisationen für die unterschiedlichsten Dinge ein, aber 

wir waren mehrmals zu Tränen gerührt von dem Einsatz und der Über-

zeugung, die die Ehrenamtlichen antreibt.  

Beispielsweise für den Verein Dup15g, der Familien vernetzt, deren Kin-

der vom seltenen Dup15g- Syndrom betroffen sind; für ein Programm, 

welches geflüchteten Kindern und Jugendlichen wöchentlich strukturierte 

Bewegungs- und Spielangebote bietet oder den Verein EndEndoSilence 

für mehr Sichtbarkeit, Forschung und Recht von Endometriose- Be-

troffenen. Auch die Laudatio-Reden für die jeweiligen Ehrenamtlichen 

haben das Publikum passend eingestimmt.  

Gemeinschaftskonzert „AKKzellent“ 
Am 29.11.2025 feierten mehr als 60 Musikerinnen und Musiker des AHC Sielmingen, des AC Bonlanden und des 
Orchesters Concave der Musikschule Filderstadt das 50-jährige Bestehen mit einem gigantischen Konzertevent in 
der Filharmonie.  

Da hat uns vor allem der Poetry Slam von Clara Lösel "Die verlorene Hoffnung" berührt, falls ihr mal gern reinhören 

möchtet. (https://www.youtube.com/live/sXCuZUSGoHg?si=kqS2GMsIUXsLKaPJ bei 1:43)  

Vielen Dank Michi, dass du uns die Möglichkeit gegeben hast an der Preisverleihung teilzunehmen! 

Nicole Alber 

https://www.youtube.com/live/sXCuZUSGoHg?si=kqS2GMsIUXsLKaPJ


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unter dem Titel „AKKzellent“ brachten die drei Gruppen – vereint als 
ein großes Orchester – ein erstklassiges und abwechslungsreiches Pro-
gramm auf die Bühne. 
Zum Auftakt spielte unser Jugendorchester unter Leitung von Nicole 
Alber. Sie präsentierten stolz die Stücke „Techno Time“ von Hans-
Günther Kölz, „Can you feel the love tonight“ aus dem Walt Disney 
Film „König der Löwen“ sowie „The Final Countdown“, den „Europe“-
Hit aus dem Jahr 1986. 
Das weitere Programm beinhaltete anspruchsvolle und zum Teil be-
kannte Stücke von Pop, über Rock bis hin zu Filmmusik und Musical. 
Das Publikum war beeindruckt von der Vielfalt der Musik und kam 
aus dem Staunen nicht mehr heraus.  
Unterstützt wurde das Orchester von Weltmeister Akkordeonist 
Matthias Matzke, Schlagzeugern, Trompete, einer E-Gitarre und für 
Gänsehaut sorgten noch drei Sänger-/innen. 
„Eine einmalige Klangvielfalt des Akkordeons erleben“ - das ver-
sprach Roland Ernst, der 1. Vorsitzender des AHC Sielmingen, zur Er-
öffnung von „AKKzellent“ und das Publikum honorierte die Leistung 
der Musiker am Ende des Abends mit tosendem Applaus und 
Standing Ovations. 

Jugendaktion Kerzen gestalten  

Am Sonntag, dem dritten Advent, fand unsere 

monatliche Jugendaktion für den Dezember 

statt. Im Vereinsraum des ACB durften wir Ker-

zen mit Wachs verzieren. Dadurch, dass wir so 

wenige Teilnehmer waren, hatte jeder die Mög-

lichkeit, drei Kerzen zu dekorieren. Mithilfe von 

Ausstecherle oder auch von Hand 

sind tolle Formen, Buchstaben und Muster ent-

standen, die wir auf den Kerzen anbringen 

konnten. Am Ende sind wunderschöne Weih-

nachtsgeschenke entstanden und es hat echt viel 

Spaß gemacht.  

Marina Alber, 16 Jahre 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wintervorspiel 18.12.2025 
Am letzten Donnerstag vor den Weihnachtsferien fand das Wintervorspiel 
der Akkordeonschüler statt. 
Sie zeigten auch diesmal, wie sie im letzten halben Jahr im Unterricht voran-
gekommen sind und stimmten das Publikum auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest ein. 
Vielen Dank an alle, es hat sehr viel Freude gemacht. 
 

Einladung zur Hauptversammlung am 23.01.2016 

 

Es gibt tolle Präsentationen und viele Fotos zu sehen, die Berichte der Ausschuss-

mitglieder zu hören, die Wahl der Vereinsleitung steht an und vieles, vieles mehr. 

Kommt, schaut, hört zu und bestimmt mit!  

Wir freuen uns auf Eure Ideen und Mitwirkung! 


